




LOFT ist die Umwelt-Initative von ThyssenKrupp  
Aufzüge mit energiesparenden Produkten.
LOFT für Neuanlagen & Modernisierungen ist ein  
wichtiger Beitrag zum Klima- und Umweltschutz.

Das System.
Punktförmige Rauchmelder im Aufzugsschacht 
sind gemäß DIN VDE 833 Teil 2 untersagt.
Um eine exakte, normgerechte und weitgehend 
täuschungsalarmsichere Detektion von Brand-
rauch im Aufzugsschacht zu gewährleisten,  
wird ein Rauchansaugsystem verwendet.  
Das VdS-geprüfte Brandmeldesystem besteht  
aus einem Ansaugrohr, welches vertikal durch  
den Aufzugsschacht geführt wird.  
Über definierte Ansaugbohrungen wird ständig 
eine Luftprobe aus dem Überwachungsraum 
entnommen. 

Bei einem Brand im eigentliche Schacht oder 
bei von außen eindringendem Brandrauch wird 
dieser vom System sicher erkannt. Das Zent-
ralgerät, wird in den Alarmmodus versetzt und 
meldet den Brand an die Aufzugssteuerung. Die 
Entrauchungsklappe oder die Lichtkuppel wird 
geöffnet. Der Brandrauch wird sicher abgeführt.

Wenn gewünscht leitet eine Aufzugssteuerung 
„Evakuierungsfahrt“ der Aufzugskabine gemäß 
EN 81-73 ein und fährt diese in die Evakuierungs-
ebene. 
   

Das Schachtentrauchungssystem ist in nahezu 
allen Aufzugsschächten problemlos nachrüstbar. 
ThyssenKrupp Aufzüge übernimmt die Montage, 
die Inbetriebnahme der LOFT Schachtentrauchung 
und auch gerne den Service und Instandsetzung, 
sowie, wenn systembedingt notwendig, die jährlich 
durchzuführende Sachkundigenprüfung.

Weitere LOFT Produkte und nähere Infor-
mationen zu unserer LOFT Umwelt-Initiative 
finden Sie unter www.thyssenkrupp-aufzuege.de

Ohne LOFT 
Schachtent- 

rauchung

Mit LOFT  
Schachtent-

rauchung

Dieses Infrarotbild 
zeigt deutlich die 

Energiebilanz einer 
konventionellen, 

ständig geöffneten 
Rauchabzugsöffnung 

(links) im Vergleich 
zur elektromotorisch 

verschließbaren 
Öffnung (mitte und 

rechts).



LOFT SCHACHTENTRAUCHUNG
Kalkulierbare Ersparnis.

ThyssenKrupp Aufzüge Deutschland GmbH
Ein Unternehmen von ThyssenKrupp Elevator
Gropiusplatz 10, 70563 Stuttgart, Deutschland
Tel.: +49 (0)711 65 222-0, Fax: +49 (0)711 65 222-496
E-Mail: info.aufzuege.de@thyssenkrupp.com
Internet: www.thyssenkrupp-aufzuege.de Pr
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ThyssenKrupp rechnet auch für Ihren Aufzugs-
schacht die jährliche Ersparnis gerne aus. Sie 
werden erstaunt sein, wie hoch Ihr Einsparpo-
tential ist. Der Einbau eines modernen Entrauch-
ungssystems rechnet sich für Sie und die Umwelt. 

Der Wert Ihrer Immobilie steigt aufgrund der  
geringeren Energieverbrauchswerte an. Energie 
wird sicher nicht preiswerter. Kontaktieren Sie  
unsere Verkaufsberater, die Ihnen gerne ein indivi-
duelles Angebot für Ihr Gebäude unterbreitet.

Ein von neutralen 
Sachverständigen  
erstelltes Berech-
nungsprogramm 
erlaubt es, den 
Energieverlust 
für die dauerhaft 
angebrachte 
Entrauchungsöff-
nung einfach zu 
ermitteln.

Lüftungswärmeverlust durch Fahrschachtentrauchung 
Berechnung des Lüftungswärmeverlustes durch Fahrstuhlschachtentrauchung mit dauerhaft angebrachter Entrauchungsöffnung.

Dieses Berechungsprogramm basiert auf den räumlichen und technischen Gegebenheiten von 
Aufzugsschächten und den Grundlagen zur Ermittlung des Volumenstroms bei freier Lüftung  
nach Hansen (Recknagel/ Sprenger – 92/93, S. 929). Das Spaltmaß der Türen wurde mit  
3 mm angenommen. Es ist der Energiepreis für die örtliche Wärmeenergieerzeugung einzusetzen  
(Annahme im Programm: 0,06 ¤/kWh). 
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Projekt-/ Objekt-Nr. Musterobjekt / 4

Ansprechpartner Dipl.-Ing. Max Muster

Schachtbreite 1,60 m

Schachttiefe 1,75 m

Schachthöhe 23,00 M

Anzahl senkrechter Türspalten je Haltestelle 3 St.

Anzahl der Einzeltüren gesamt 7 St.

Türbreite gesamt 0,9 m

Türhöhe 2,10 m

Jahres-Energiekosten

Preis je kWh 0,06 ¤/kWh

Energiekosten des Wärmeverlusts pro Jahr 1.027 /a

Überreicht durch:

Beispiel- 

berechnung


